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Liebe Eltern! 

 

Ab dem 17.06.20 dürfen wir, eher als geplant, zum Regelbetrieb zurückkehren. 

Das heißt, dass wir unser teiloffenes Konzept wieder umsetzen können. Die 

Gruppen müssen nicht mehr strikt getrennt werden. Alle Kinder können sich 

wieder im ganzen Haus bewegen, in den anderen Gruppen spielen, im Bistro 

frühstücken, im Bewegungsraum turnen und toben und das gesamte Außengelände 

erkunden. Alle Kinder werden wieder in dem vertraglich vereinbarten 

Betreuungsumfang betreut. Nach wie vor gelten alle notwendigen 

Hygienemaßnahmen. Das heißt, die Kinder waschen sich regelmäßig gründlich die 

Hände, werden bei Toilettengängen von der Erzieherin begleitet usw.  

Das Frühstück muss nicht mehr von zu Hause mitgebracht werden. Unser Bistro 

hat wieder geöffnet und es steht allen unser Frühstücksbuffet zur Verfügung. 

Die Kinder werden dort eng von einer Erzieherin und unserer 

Hauswirtschaftskraft begleitet, so dass auch hier alle erforderlichen 

Hygienemaßnahmen umgesetzt werden können. Natürlich bieten wir zum 

Frühstück auch wieder Milch und Wasser an, welches die Kinder aus Tassen oder 

Gläsern zu sich nehmen können. Darüber hinaus bitten wir Sie aber, Ihrem Kind 

weiterhin eine Trinkflasche mitzugeben, um die Hygienemaßnahmen auch 

außerhalb des Bistros einhalten zu können. Damit haben wir in den letzten 

Wochen gute Erfahrungen gemacht. Natürlich füllen wir diese jederzeit mit 

Wasser auf bzw. nach. 

 

In der Kindertagesbetreuung ist die Einhaltung des Abstandsgebots von Kindern 

untereinander und zwischen Kindern und pädagogischem Personal nicht möglich. 

Auch das Tragen von Mund-Nasen-Bedeckungen ist für Kinder nicht umsetzbar. 

Damit entfallen in der Kindertagesbetreuung wesentliche Schutzmaßnahmen, die 

außerhalb der Kindertagesbetreuung gelten. Die Umsetzung von 

Hygienemaßnahmen ist daher von besonderer Bedeutung. 

Alle Erwachsenen haben weiterhin einen Mindestabstand von 1,5 Metern 

zueinander einzuhalten und einen Mundschutz zu tragen. Beim Betreten der 

Einrichtung desinfizieren Sie sich bitte die Hände. 
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Was ist in der Bring- und Abholzeit zu beachten: 

 

- Alle Igelkinder kommen mit einem Elternteil, wie auch schon in den 

vergangenen Wochen, zum Eingang „Kinderwagenraum“ in den 

Kindergarten. 

 

- Alle Eichhörnchenkinder nehmen mit einem Elternteil den Weg durch die 

Haupteingangstür.  

Die Eltern dürfen die Einrichtung betreten. Bitte achten Sie auf den 

Mindestabstand und tragen Sie einen Mundschutz! 

 

- Alle Maulwurfkinder kommen mit einem Elternteil zum Haupteingang nach 

oben in ihre Gruppe.  

Die Eltern dürfen die Einrichtung betreten. Bitte achten Sie auf den 

Mindestabstand und tragen Sie einen Mundschutz! 

 

- Alle Bärenkinder nehmen mit ihren Eltern nach wie vor den Weg durch 

unser großes Außentor auf dem Außengelände zum Hintereingang der 

Gruppe. Dort werden Sie von einer Erzieherin empfangen. 
 

Alle Igel-, Eichhörnchen-, und Maulwurfkinder werden dann auch wieder auf 

diesem Wege aus ihren Gruppen abgeholt.  

 

Am Nachmittag ab 14.30 Uhr nehmen alle Kinder und Erwachsenen (auch die 

Bären) den Weg durch die Haupteingangstür. 

 

Halten Sie sich bitte nicht länger als notwendig in der Einrichtung auf! 

 

Nach wie vor gelten die Maßnahmen im Umgang mit Krankheitssymptomen, 

(wie z.B. Fieber, trockener Husten, Atemnot, Halsschmerzen, Verlust des 

Geruchs-/Geschmackssinns, Muskel- und Gliederschmerzen) die auch für 

eine COVID-19 Erkrankung sprechen. Bitte klären Sie dies bei Auftreten 

ärztlich ab.  

Auch Schnupfen kann dazu gehören. Laut Ministerium für Kinder, Familie, 

Flüchtlinge und Integration (MKFFI) des Landes Nordrhein-Westfalen 

heißt es in der Information für Eltern, Träger, Leitungen und Personal von 

Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflegestellen vom 28.07.2020:  
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„Im Falle einer laufenden Nase ohne weitere Krankheitsanzeichen oder 

Beeinträchtigung des Wohlbefindens des Kindes sollte zunächst für 24 

Stunden zu Hause beobachtet werden, ob weitere Symptome wie Husten, 

Fieber etc. hinzukommen. Wenn keine weiteren Symptome auftreten, kann 

das Kind wieder in der Kindertageseinrichtung betreut werden. Für die 

Wiederaufnahme ist kein ärztliches Attest erforderlich.“  

 

Alle aktuellen, offiziellen Mitteilungen vom MKFFI können Sie auch 

jederzeit auf unserer Homepage www.fz-unterm-regenbogen.de nachlesen. 

 

Wir freuen uns auf, wieder ein bisschen mehr Normalität und hoffen, dass 

alle gesund bleiben! 

 

 

Herzliche Grüße 

Doreen Peckmann 

 

http://www.fz-unterm-regenbogen.de/

